
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausgabe 01/2012   -   KOSTENLOS 
 

 
                        1. Korinther 12,27

„Jesus Chrûstus 
sprûcht:  

Meûne Kraft 

ûst ûn den  
Schwachen  
mächtûg�“ 

2� Kor� Ë2, 9 
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Liebe CVJM`er, 
 
an dieser Stelle in unserer Flüstertüte richte ich gerne noch einmal den 
Blick auf die Ereignisse in unserem CVJM, die hinter uns liegen und auf 
das, was wir für das neue Jahr alles geplant haben. So möchte ich jetzt 
schon ganz herzlich zur nächsten Jahreshauptversammlung einladen. 
Neben den anstehenden Wahlen ist dies immer eine gute Gelegenheit, 
Informationen aus den verschiedenen Gruppen und aus unserem 
Vereinsleben zu erfahren. Es wäre schön (und für die Beschlussfähigkeit 
auch erforderlich ;o))   ), wenn wir uns zahlreich für diesen Abend 
begeistern ließen. Hinterher gibt `s auch Wurst … 
 
Dann lohnt es sich für uns alle, sich den 12. Mai vorzumerken. Wir werden 
an diesem Tag mit der ganzen Gemeinde die Lahn per Kanu erobern. 
Unser Jahresfest mit anschließendem Familiennachmittag wird am 17. Juni 
stattfinden. Und wir werden mit unserem erweiterten Mitarbeiterkreis 
(Mitarbeiter, Partner und Aktive) noch einmal zu einer Wochenendfreizeit 
aufbrechen (21. - 23.09.). Wer erinnert sich nicht gerne an unsere letzten 
Trips nach Eisenach oder zur Nordhelle. Ihr merkt, es ist vieles geplant 
(denn neben den genannten Aktivitäten fahren die Jungscharen noch 10 
Tage nach Langeoog, die Feierabende und Rastplatzgottesdienste finden 
wieder statt und, und, und …). Ob wir das alles schaffen, mögen sich die 
Verantwortlichen schon mal fragen. Nicht dass wir uns übernehmen.  
 
Während ich diese Zeilen schreibe, steht neben mir auf dem Küchentisch 
eine Karte mit unserer Jahreslosung und mein Blick bleibt immer wieder an 
diesen Worten hängen:  
 

„Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.“ 
(2. Kor. 12, 9) 

 

Auf dieses Versprechen lasst uns setzen. Jesus stellt unsere Maßstäbe auf 
den Kopf. Das, was bei den Menschen zählt, hat bei Jesus keine 
Bedeutung. Mit Geld, Macht und Ansehen, mit Ruhm, Glanz und Glamour 
geht Jesus nicht seine Wege. Gott wirkt da, wo wir Menschen glauben am 
Ende zu sein und nicht mehr weiter wissen. Es gibt auch für diese Frage 
kein Maß dafür, ab wann die Schwachheit schwach genug ist, dass Gott 
jetzt eingreift.  
 
Diese Zusage gilt jedem. Und sie gilt ganz besonders da, wo wir Menschen 
mit unseren Vorstellungen von dem, wie es weiter gehen könnte, 
vollkommen am Ende sind. Denn da, wo Gottes Kraft wirkt, handelt Gott. 
Da braucht der Mensch nichts mehr hinzu zu tun. Und wenn ich jetzt 
wieder an das vor uns liegende Jahr mit all den Vorhaben unseres CVJM 
denke, dann ist die Jahreslosung auch ein Mut machendes Wort, sich auf 

HHHHALLOALLOALLOALLO    
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die Zukunft einzulassen. Denn Jesu Kraft ist mächtig. Darauf lasst uns 
vertrauen. 
 
Ich wünsche uns allen einen guten Start ins neue Jahr 
 
Euer Wolle    
 
 

  CVJMCVJMCVJMCVJM----WWWWEIHNACHTSFEIEREIHNACHTSFEIEREIHNACHTSFEIEREIHNACHTSFEIER    
 

 
 

Lebendige Weihnachtskerzen Da staunten die Besucher der 
Weihnachtsfeier 2011 im fast vollen Saal des Gemeindehauses, als sie die 
lebendigen, sprechenden und singenden Weihnachtskerzen sahen. In 
seiner Andacht nahm Pfarrer Rainer Klein bezug auf das Anspiel der 
Mädchenschar und stellte Verbindungen zwischen den Weihnachtskerzen, 
ihrem Licht und der Person und Botschaft Jesu her: 
 

• Kerzen geben Licht - Jesus sagt:  
"Ich bin das Licht der Welt" Joh. 8, 12 

• Die Kerze brennt still und unauffällig. Jesus kommt still und 
unauffällig in die Welt. Ohne Pomp. Als Kind in Armut. 

• Das Licht der Kerze ist ein wärmendes, einladendes Licht. Es 
blendet nicht wie z.B. das Licht eines Scheinwerfers. 

• Jesus sagt: "Kommet her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen 
seid..." Matth. 11, 28 

• Die Kerze wird verbraucht, wird kleiner, während sie uns Licht gibt. 
Jesus gibt für uns sein Leben am Kreuz. 

HHHHALLOALLOALLOALLO 
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• Eine Kerze können wir mitnehmen auf unserem Weg. Jesus 
Christus sagt: "Ich bin bei euch alle Tage bis an das Ende der 
Welt." Matth. 28, 18 - 20 

• Kerzenlicht ist ansteckend, es kann weitergegeben werden. Jesus 
lädt uns ein, mit seiner Botschaft andere anzustecken. Apg. 1,8: 
"Ihr werdet meine Zeugen sein..." 

 

Prämiert wurden die weitesten Flüge des Ballonwettbewerbs vom 
Jahresfest. An der Leinwand konnten die Besucher den Flug per 
Computeranimation verfolgen. Es war schon erstaunlich, wie weit die Lüfte 
die Ballons trugen: 3. Platz: Detlef Scheidling - 115 km bis Homberg/Ohm 
(Hessen); 2. Platz: Damaris Latsch - 151 km bis Wastenberg 
Landenhausen (Hessen); 1. Platz: Lea Sanna und Katja Schmidt - 180 km 
bis Fulda (Stadtteil: Petersberg). Der Nikolaus brachte keine realen 
Geschenke, sondern gereimte Anspielungen auf das vergangene CVJM-
Jahr mit. Die Feier wurde von Liedvorträgen des Posaunenchors und einer 
Singgruppe umrahmt. Beim gemeinsamen Essen ließ die CVJM-Familie 
das abgelaufene Jahr noch einmal Revue passieren und blickte schon 
ganz gespannt nach vorne in 2012. 
 

  RRRRASTPLATZASTPLATZASTPLATZASTPLATZ----GGGGOTTESDIENSTOTTESDIENSTOTTESDIENSTOTTESDIENST    
 

 

CVJMCVJMCVJMCVJM----WEIHNACHTSFEIERWEIHNACHTSFEIERWEIHNACHTSFEIERWEIHNACHTSFEIER 
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Wie jedes Jahr so war auch in diesem Jahr die 
Jungenschaft Neunkirchen zusammen mit dem 
Mädchenkreis für die Weihnachtsbaumaktion 2012 
zuständig. 
 
Dank der großen Bereitschaft der etwa 25 Helfer und 
Helferinnen wurde der „Freitag der 13.“ zu einem 
Glückstag für das diesjährige Projekt zur Unterstützung 
der „Rumänienhilfe Neunkirchen“. 

 
Rund 1.070 Euro wurden allein in Neunkirchen gesammelt, 
bezirksübergreifend sogar insgesamt 7.750,90 Euro, und so hat sich auch 
in diesem Jahr der Einsatz der fleißigen Sammler mal wieder gelohnt. 
 
Am Samstag galt es dann drei LKW´s voll Bäume einzusammeln und auf 
die Mülldeponie zu fahren, was die motivierten Jungs der Jungenschaft mit 
viel Routine und Begeisterung bravourös gemeistert haben. 
 
Zur Belohnung gab es nach getaner Arbeit „Wurscht und Brötchen“ und so 
freuen sich alle auf die Weihnachtsbaumaktion 2013. 
 

  GGGGLÜCKWUNSCHLÜCKWUNSCHLÜCKWUNSCHLÜCKWUNSCH!!!!    
 

Was wäre der Bass ohne Helmut ! Wir freuen uns darüber, Dich in unseren 
Reihen zu haben und gratulieren Dir auch von dieser Stelle nochmals ganz 
herzlich zum 80sten ! 

7.750,7.750,7.750,7.750,90909090    EEEEURO FÜR URO FÜR URO FÜR URO FÜR RRRRUMÄNIENUMÄNIENUMÄNIENUMÄNIEN 
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Ich heiße Ida, bin 18 Jahre alt, und gehe in die 12. 
Klasse, um mein Abitur zu machen. Seit einem Jahr 
arbeite ich jetzt im Mädchenkreis mit und mag die 
Arbeit sehr. Ich mag es, mit vielen Mädels aus 
verschiedenen Altersgruppen Zeit zu verbringen, und 
mit ihnen über Gott zu reden. Gerne bereite ich mich 
auf Andachten und Bibelarbeiten vor, um sie hinterher 
mit der Gruppe durchzugehen. Außerdem finde ich es 
schön, mit den Mädels und den anderen 
Mitarbeiterinnen verrückte Sachen zu machen und zu 
lachen, und ich hoffe, dass wir neben und durch all 
den Spaß, den wir miteinander haben, auch Gott mehr 
bekannt machen können. 

 
 

  VVVVORSTELLUORSTELLUORSTELLUORSTELLUNGNGNGNG    JJJJUNGSCHARUNGSCHARUNGSCHARUNGSCHAR    
 

Die Jungschar ist eine Gruppe für 8- bis 14-jährige Jungen. Am Anfang 
jeder Stunde steht immer eine kurze Andacht, in der es um biblische 
Geschichten geht, die extra für die Kinder erzählt und ausgelegt werden. 
Weiter geht es dann mit einem Spieleabend, einer Übernachtung oder 
einem Ausflug ins Schwimmbad und vielem mehr. 
 
Normalerweise kann man ungefähr einschätzen, wie viele Jungs freitags 
um 17:30 Uhr vor dem Gemeindehaus stehen. Bei uns wird aber immer 
wieder gepokert, ob die gestellten Stühle reichen oder ob andere Räume 
ausgeräumt werden müssen. Im Durchschnitt haben wir 25 Teilnehmer. Es 
können aber auch „nur“ 20 oder manchmal auch über 30 sein. Die Kinder 
wollen ihren Spaß haben und damit das immer gut möglich ist, braucht die 
Jungschar Mitarbeiter, die sich um Andachten und das Programm 
kümmern. Die Gruppe der Mitarbeiter ist zurzeit glücklicherweise sehr 
groß, sodass die vielen Kinder immer ein abwechslungsreiches Programm 
haben.  
 
Eine Mitarbeitermannschaft mit neun Jugendlichen und Erwachsenen 
erleichtert die Jugendarbeit um einiges. In den letzten Jahren hat sich 
einiges getan, und nun arbeiten „Jung“ und „Alt“ Hand in Hand. Jeder lernt 
hier noch von dem Anderen. Die Jüngeren zum Beispiel bei den 
Andachten; die alten Hasen, die schon einige biblische Geschichten mehr 
besprochen haben, lernen noch, wenn Spieleabende multimedial mit „Wii“ 
und Beamer gemacht werden.  
 
Der gelungene Mix aus alt-bewährtem und Ausflügen in neue Bereiche 
rund um Sport und Spiel ist hier der Schlüssel zum Erfolg. Wir freuen und 

MMMMITARBEITERPORTRAITITARBEITERPORTRAITITARBEITERPORTRAITITARBEITERPORTRAIT 
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über eine starke Teilnehmer-Truppe und auch einen großen Mitarbeiter-
Stamm. Im Sommer werden wir wieder zusammen auf Freizeit fahren und 
auch dort hoffentlich viele schöne Tage erleben. 
 

Mit Jesus Christus mutig voran! 
 
 
 
 

  JJJJUNGSCHARUNGSCHARUNGSCHARUNGSCHAR----FFFFREIZEIT REIZEIT REIZEIT REIZEIT LLLLANGEOOG ANGEOOG ANGEOOG ANGEOOG 2012201220122012    
 

Jungschar und Mädchenschar wollen vom  
23. Juli 2012 bis 1. August 2012 eine gemeinsame 
Freizeit auf der Nordsee-Insel Langeoog durchführen. 
 
Die Unterbringung (Vollverpflegung) erfolgt im Gruppenhaus „Kajüte“ 
mitten in den Dünen und in unmittelbarer Nähe zum Strand.  
 
Neben vielfältigen Aktivitäten am Strand und im Wasser steht das 
Kennenlernen der Insel, eine Fahrradtour, eine Schifffahrt in der Nordsee, 
Spiele, Sport, Andachten und Bibelarbeiten auf dem Programm. 
 
Es stehen 35 Plätze zur Verfügung.  
 
Der Freizeitpreis beträgt 315 € pro Teilnehmer. 
 
Anmeldeschluss ist der 30. April 2012.  
 
Auf Grund der begrenzten Teilnehmerzahl bitten 
wir um möglichst frühzeitige Anmeldung. Die 
Teilnehmer werden in der Reihenfolge der 
Anmeldung berücksichtigt.  
 
Für eventuelle Fragen stehen die Mitarbeiter von Jungschar und 
Mädchenschar gerne zur Verfügung. 
 

VVVVORSTELLUNG ORSTELLUNG ORSTELLUNG ORSTELLUNG JJJJUNGSCHARUNGSCHARUNGSCHARUNGSCHAR 
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  KKKKAFFEEKLATSCHAFFEEKLATSCHAFFEEKLATSCHAFFEEKLATSCH    
 

 
Ab dem 04.03.2012 gibt es ein neues 
Angebot für alle. Jeden 1. Sonntag im 
Monat immer um 15 Uhr startet der 
KAFFEEKLATSCH im Gemeinde-
haus. Die ganze Familie ist herzlich 
zum gemeinsamen Kaffeetrinken, 
Plaudern, Lachen und mehr 
eingeladen. Wer möchte bringt 
Kuchen oder Gebäck mit, Kaffee, 
Geschirr und Besteck haben wir 
reichlich im Gemeindehaus. 

FFFFARBKLECKSARBKLECKSARBKLECKSARBKLECKS 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 

des CVJM Neunkirchen 

am Donnerstag, 23.02.2012, 19.30 Uhr 

ins Gemeindehaus Hochstrasse 
 

  Neunkirchen, 03.02.2012 
Liebe CVJMer, 
 
hiermit lade ich Euch herzlich ein zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung unseres CVJM. 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt aussehen: 

 
1. Begrüßung und Einleitung 
 
2. Kassenbericht 
 
3.  Berichte der Gruppenleiter bzw. deren Vertreter  
 
4.  Entlastung des Vorstandes und Kassierers 
 
5.  Aufnahme bzw. Begrüßung neuer Mitglieder 

Die Gruppenleiter und alle Mitglieder werden gebeten, in ihren Gruppen 
bzw. Umfeld noch einmal Mitgliedswerbung zu machen. 

 
6.  Wahlen 

Es stehen zur Wahl bzw. scheiden aus: 
a) Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden (Rolf Henrichs) 
b) Wahl des Kassierers (Henning Stern) 
c) Wahl der Kreisvertreter (Marion Kretzer und Bettina Sanna) 
d) Ergänzung zur Kassenprüfung (Falk Henrici) 

 
7.  Verschiedenes  
 
Über Euer zahlreiches Erscheinen würde sich der Vorstand sehr freuen. 
 
Mit freundlichem Gruß und Gottes Segen 
 
gez. Wolfram Schmidt 
Vorsitzender 

 

EEEEINLADUNGINLADUNGINLADUNGINLADUNG    
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o Wir bitten für eine gute Gemeinschaft innerhalb der 

CVJM-Familie. 
o Segnung des CVJM-Vorstandes. 
o Wir bitten für zahlreiche Interessenten für unsere 

verschiedenen Aktivitäten. 
o Dank für den reibungslosen und unfallfreien Ablauf 

der Weihnachtsbaumaktion. 
 
 

Habt ihr Gebetsanliegen, dann lasst es uns wissen. Bei der nächsten 
Ausgabe werden wir Euch berücksichtigen. Ihr erreicht die Flüstertüten-
Redaktion telefonisch unter: 6942 (Tanja Sanna) oder 656747 (Wolfram 
Schmidt) bzw. per Mail: fluestertuete@cvjm-neunkirchen.de 
 
 

  STIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNG    TRIEBWERKTRIEBWERKTRIEBWERKTRIEBWERK            
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

GGGGEBETSANLIEGENEBETSANLIEGENEBETSANLIEGENEBETSANLIEGEN    
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o 19.02. Rastplatz-Gottesdienst  
           18 Uhr Kirche 

o 23.02. Jahreshauptversammlung 

o 04.03. KAFFEEKLATSCH 
           Gemeindehaus 15 Uhr 

o 17.03. Feierabend 19:15 Uhr  
           Gemeindehaus 

o  

o 18.03. MAK Mitarbeiterkreis-Frühstück 
           8:30 Uhr Gemeindehaus 

o 01.04. KAFFEEKLATSCH Gemeindehaus 15 Uhr 

o 15.04. Rastplatz-Gottesdienst 18 Uhr Kirche 

o 20.04. Feierabend 19:15 Uhr Gemeindehaus 

o 06.05. KAFFEEKLATSCH Gemeindehaus 15 Uhr 

o 12.05. Kanutour auf der Lahn für alle Interessierten 

o 25.05. Feierabend 19:15 Uhr Gemeindehaus 

o 31.05. MAK Mitarbeiterkreis 

o 03.06. KAFFEEKLATSCH Gemeindehaus 15 Uhr 

o 17.06. Jahresfest mit anschließendem Sommer-Grill-Fest 
           für die ganze CVJM-Familie 

o 24.06. Rastplatz-Gottesdienst 18 Uhr Kirche 

o 29.06. Feierabend 19:15 Uhr Gemeindehaus 

o 01.07. KAFFEEKLATSCH Gemeindehaus 15 Uhr 

 

weitere Termine unter: http://www.cvjm-neunkirchen.de/aktuelles.html

TTTTERMINEERMINEERMINEERMINE 
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Montag  17:30 Uhr Mädchenschar 
  19:00 Uhr Bibelstunde 
  19:15 Uhr Mädchenkreis 
 

Dienstag 19:00 Uhr Jungenschaft 
 

Mittwoch 19:30 Uhr Posaunenchor 
 

Donnerstag 19:30 Uhr MÄZO Männergruppe (1x im Monat) 
  20:00 Uhr Sportgruppe (Grundschulturnhalle) 
 

Freitag  17:30 Uhr Jungschar 
 

Sonntag 19:30 Uhr KJE Junge Erwachsene (3-wöchentlich) 
 
 
 
 
 
 

Impressum: 
Redaktionsteam: Wolfram Schmidt, Tanja Sanna, Marion Kretzer          Auflage: 150 Exemplare 

Konten des CVJM: 
Sparkasse Neunkirchen (460 512 40) Konto 105 5 383 

Volksbank Siegerland eG (460 600 40) Konto 608 962 800 
www.cvjm-neunkirchen.de 

GGGGRUPPENSTUNDENRUPPENSTUNDENRUPPENSTUNDENRUPPENSTUNDEN 


